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Knautschzonen, Kerben, Perforationen und Ventile – SOLL-

BRUCHSTELLEN sind Agenten der Zukunftssteuerung. Als 

Sicherung beruht ihr Kalkül darauf, eine drohende Katastro-

phe durch ein kleineres Übel zu ersetzen: den kontrollierten 

Bruch. So ist die SOLLBRUCHSTELLE eine Figur, die zwischen 

Risikokalkulation und Sicherheitsphantasma oszilliert. Da 

jeder mögliche Ausfall immer schon vor(her)gesehen ist, ant-

wortet sie mit ihren materialen wie symbolischen Strategien 

der Versicherung nicht nur auf Krisen, sondern bringt diese 

mit hervor. Die SOLLBRUCHSTELLE wird damit selbst zu 

einem Medium der Verunsicherung. 

Die SOLLBRUCHSTELLE als ›kontrollierte Ver/un/sicherung‹ 

eröffnet drei Fragen: Wie verunsichern ästhetische Praktiken 

sicher geglaubte Zusammenhänge? Mit welchen Politiken wird 

das Leben und das Wissen vom Leben versichert? Welche 

Techniken und Tektoniken sichern das Zusammenleben und 

wie lassen sich die Grenzen und die Grauzonen dieser Sicher-

heitsdispositive beschreiben?
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14:00  begrüßung: B ettine Menke  (ERFURT)  

14:15  einführung: 
 Tobias Nanz ,  Sarah Sander,  Mareike Ven n e n 
 
 VERUNSICHERUNGEN —  
 ÄSTHETIKEN DER KRISE
 moderation: Hannah B oris ch & Karin Krö ger

14:30 Elke Dubb els (BONN) 
 Gerüchte als historiographische und 
 politische (Soll-)Bruchstelle: 
 Zu Schillers ‚Wallenstein‘

15:30    Stephan Kammer (WIEN)

 Flickstellen, schwache Glieder: 
 Storms Krisenerzählungen
 
16:30  k-a-f-f-e-e-p-a-u-s-e

17:00 Nina Peter  (BERLIN) 
 Systemischer ‚Crash‘ statt kontrollierter ‚Bruch‘:  
 Kritische Perspektive auf das Sicherheitsphantasma  
 der Finanzwirtschaft
 
18:00 Katr in  Wächter  (BERLIN)  
 A Matter of Representation: 
 Die Sollbruchstelle als künstlerische Strategie  
 in den Arbeiten Rabih Mroués

10:00 A lb ert  Küm m el- S chnur  (KONSTANZ)  
 Sollbruchstelle Patent
   
11:00 Chris t ian Kassung  (BERLIN)  
 Stromlinien und epistemische Knoten: 
 Die Flügel der ‚Concorde‘

12:00 k-a-f-f-e-e-p-a-u-s-e

12:30 Florian Sprenger (GIESSEN)  
 Wände und ihr Durchbruch 

 13:30 e-n-d-e der tagung

 VERSICHERUNGEN – POLITIKEN DES LEBENS
 moderation: J ul ia  H e un e man n  & Mareike Vennen

10:00 San dro H olz h e ime r (BAMBERG) 
 Gouvernementalität der Naturwissenschaft im  
 18. Jahrhundert: Albrecht von Hallers Vorrede zu  
 Buffons ‚Histoire naturelle‘ (1750)
 
11:00 C orn e lius B orck (LÜBECK) 
 Todesfuge: Sollbruchstelle, biologisch

12:00 m-i-t-t-a-g-s-p-a-u-s-e

14:00 B e n jamin  Büh le r  (BERLIN) 
 Sollbruchstellen der politischen Ökologie 
  
15:00 Sabin e  H öh le r  (STOCKHOLM)

 Der kreative Kollaps: 
 Resilienz als Überlebensmodell in Zeiten  
 der Flexibilisierung

16:00 k-a-f-f-e-e-p-a-u-s-e

 SICHERUNGEN – TECHNIKEN DER STEUERUNG
 moderation: C h r i s to ph  E g g e rs g lüß & Sa ra h Sa nd er

16:30 Ricky  Wich um (FREIBURG)

 Wenn, dann hier:  
 Biometrische Zugangskontrollen als ‚Sollbruchstelle‘

17:30  J örg  Potth as t  (BERLIN)  
 ‚Unruly technology‘ vs. Technik ‚außer‘ Betrieb: 
 Eine serielle Analyse zu öffentlich genutzten  
 Infrastrukturen und ihren Bruchstellen


